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Über die heutigen nummernunabhängigen Kommunika-
tionsdienste (NI-ICS) wie WhatsApp, Telegram, Three-
ma und Co. lassen sich in der Regel nur Kontakte errei-
chen, die denselben Dienst verwenden. Im Allgemeinen 
gibt es keine Interoperabilität (IOP).

Die NI-ICS, die als zentrale Plattformdienste von Gate-
keepern bestimmt wurden, müssen nach dem Digital 
Markets Act (DMA) nun jedoch IOP für grundlegende 
Kommunikationsfunktionen ermöglichen. Dies betrifft 
aktuell WhatsApp und Facebook Messenger. Immerhin 
88% der Verbraucher in Deutschland nutzen WhatsApp. 
Die meisten von ihnen sind tägliche Nutzer. Alternative 
NI-ICS sind hingegen weniger verbreitet und werden 
seltener verwendet.

Die Frage ist, welche Auswirkungen die neue 
Verpflichtung in Zukunft auf die Nachfrage nach NI-
ICS haben wird. Wird sie von den Konsumenten 
akzeptiert? Kann sie bestehenden Konzentrations-
tendenzen auf dem Markt für NI-ICS entgegenwirken, 
oder werden diese durch die IOP sogar verstärkt?

Diese Studie basiert auf einer im Rahmen des 
PLASMA-Projekts durchführten Konsumenten-
befragung in Deutschland mit 2.826 Teilnehmern 
sowie auf Daten der PLASMA-Datenbank.1 Sie 
untersucht einerseits die aktuelle Verbreitung von NI-
ICS und andererseits den möglichen Einfluss der IOP 
auf die Präferenzen der Verbraucher für bestimmte 
NI-ICS.

1 https://plasma.wik.org/

Einleitung

https://plasma.wik.org/


Die von der Europäischen Kommission zunächst als mögliche zentrale Plattformdienste benannten NI-ICS (WhatsApp, 
Facebook Messenger und iMessage) werden insgesamt von doppelt so vielen Verbrauchern verwendet wie die in 
Deutschland am weitesten verbreiteten alternativen NI-ICS.1 Mit 88% ist WhatsApp hier am beliebtesten. Facebook 
Messenger folgt mit einem Nutzeranteil von 38%.
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 Verwendung von Gatekeeper-... 

Die Daten basieren auf der jährlichen Online-Befragung des WIK (N=3.184 (2018); 3.016 (2019); 
3.090 (2020); 3.178 (2021); 3.254 (2022)) sowie der im Rahmen von PLASMA durchgeführten Online-
Befragung (N=2.826 (2023)). *WhatsApp, Facebook Messenger, iMessage. **FaceTime, Google-
Kommunikationsdienste, Microsoft Teams (ab 2020), Skype. ***Snapchat, Threema, Signal, Telegram, 
WeChat, Discord (ab 2020), Slack (ab 2020), Zoom (ab 2021) und Cisco Webex (ab 2021).

2018                2019	                2020	         2021	          2022	             2023

Die Daten aus der PLASMA-Datenbank zeigen, dass WhatsApp und der Facebook Messenger 
eine starke Stellung auf dem Markt der Messenger-Dienste haben. WhatsApp hat in Deutschland 
60 Millionen monatlich aktive Nutzer. 

Die Daten stammen aus der PLASMA-Datenbank.
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... vs. alternativen NI-ICS

1 Zum Zeitpunkt der Durchführung der Befragung waren von der Europäischen Kommission 
potenziell WhatsApp, Facebook Messenger und iMessage als zentrale Plattformdienste der 
Gatekeeper Meta und Apple benannt worden.
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Entwicklung der Nutzerzahlen 

 Facebook Messenger
 WhatsApp
 Telegram
 Signal
 Threema

75%
81% 85% 80% 81%

91%

2018 2019 2020 2021 2022 2023

Als zentrale Platformdienste benannte Gatekeeper NI-ICS*
Andere Gatekeeper NI-ICS**
Alternative NI-ICS***



Die Daten stammen aus der PLASMA-Datenbank.

Hohe Umsätze bei Facebook Messenger

Facebook Messenger erzielt zudem die höchsten Umsätze.
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Streuung bei der Nutzung von NI-ICS

Im Durchschnitt greifen die befragten NI-ICS-Nutzer auf etwa 
3,6 Dienste zurück. Die Anzahl der verwendeten Dienste 
nimmt mit steigendem Alter der Nutzer ab. Die meisten 
Dienste (5,4) werden von NI-ICS-Nutzern in der Altersgruppe 
25–34 Jahre verwendet, während die wenigsten Dienste 
(2,5) von NI-ICS-Nutzern, die älter als 55 Jahre sind, genutzt 
werden. 

verschiedene  
Dienste1

3,6

3,1
verschiedene  

Anbieter2

Wird die Anbieterebene betrachtet, so greifen die NI-ICS-
Nutzer in Deutschland auf Dienste von 3,1 verschiedenen 
Anbietern zurück.
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Umsatzentwicklung

 Facebook Messenger
 WhatsApp
 Telegram
 Signal
 Threema

Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023). 
1 von 16 NI-ICS (inklusive Google-Kommunikationsdienste, aggregiert).
2 von 13 Anbietern von NI-ICS.
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 Telegram
 Signal
 Threema



Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.782 (2023). Allerdings wurden 86 Fälle, in denen die ICS-Nutzer 
keinen der in Frage kommenden ICS für wichtig hielten, nicht in die Auswertung einbezogen. Betrachtete Dienste: 
Cisco Webex, FaceTime, Google-Kommunikationsdienste, Skype, Slack, Snapchat, Threema, WeChat, Discord, 
Facebook Messenger, iMessage, Microsoft Teams, Signal, Telegram, Zoom.
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Die meisten ICS-Nutzer geben an, dass WhatsApp 
ihr wichtigstes Medium für die Kommunikation mit 
anderen ist. Dies trifft auf Telefon, SMS und andere 
NI-ICS hingegen seltener zu.

53% 
der ICS-Nutzer erachten WhatsApp 
als wichtigsten Dienst.

23% 
der ICS-Nutzer erachten Telefon/SMS 
als wichtigsten Dienst.

13% 
der ICS-Nutzer erachten einen  
E-Mail-Dienst als wichtigsten Dienst.

11% 
der ICS-Nutzer erachten einen  
anderen NI-ICS als wichtigsten Dienst.

 Unverzichtbarer NI-ICS

11
Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=1.373 (2023). 
Zur Betrachtung der relativen Wichtigkeit wurden die durchschnittlichen Bewertungen der Eigenschaften auf einer 
Skala von 0 (niedrigste Bewertung) bis 1 (höchste Bewertung) übertragen (siehe Abbildung).

Suche nach dem besten Rundum-Angebot
Alle Produkteigenschaften sind wichtig für die Wahl des 
verwendeten Dienstes. Auf einer Skala von 0 (über-
haupt nicht wichtig) bis 6 (sehr wichtig) werden die  
Eigenschaften im Durchschnitt mit 5 Punkten bewertet.

Die Analyse der relativen Bedeutung der Eigenschaften 
hat ergeben, dass eine hohe Zuverlässigkeit und ein ho-
her Datenschutz im Vergleich besonders wichtig sind.

0

0,2

0,4

0,6

0,8

1
Hohe Zuverlässigkeit

Hoher Datenschutz

Komfortable Nutzung

Hohe Sicherheit (z.B.
durch Verschlüsselung)

Niedriger PreisWenig Spam /
Werbung

Hohe Verbreitung des
Dienstes in dem eigen
Freundes-, Familien-
und Bekanntenkreis

Hohe allgemeine
Verbreitung des

Dienstes

Hoher
Funktionsumfang



Relevanz von Funktionen

Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023).
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NI-ICS ermöglichen es den Nutzern, auf 
vielfältige Weise mit anderen in Kontakt 
zu treten. Für die meisten Nutzer ist das 
Versenden und Empfangen von Text-
nachrichten dabei die wichtigste Funk-
tion.

Nutzer können auch den Kreis der Per-
sonen, mit denen sie kommunizieren, 
flexibel wählen. Die meisten nutzen NI-
ICS, um sich bilateral mit ihren Kontakten 
auszutauschen (86%). Nur 56% nutzen 
die Dienste für die Gruppenkommuni-
kation und 14% für die Kommunikation 
innerhalb von Communities/Kanälen.

Senden/ 
Empfangen von 
Textnachrichten

Senden/ 
Empfangen von 
Bildern, Sprach- 

nachrichten, 
Videos und/oder 
anderen Dateien

Sprach- und/oder 
Videotelefonie

Sonstige 
Funktionen

Weiß nicht /  
keine Angabe

… der NI-ICS-Nutzer ist die entsprechende 
Funktion am wichtigsten. 

Für 51% ...

Für 17% ... 	

Für 9% ...
Für 13% ...

Für 11% ...

Datenvolumen

Der Datenverbrauch von Facebook Messenger und WhatsApp ist deutlich höher als der von alternativen 
NI-ICS. Trotz des ähnlichen Funktionsumfangs, zu dem unter anderem Videoanrufe, hochauflösende Me-
dien und regelmäßige Datensynchronisierungen gehören, zeigt sich hier die deutlich intensivere Nutzung 
der beiden Dienste.
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Durchschnittlicher Datenverbrauch pro Sitzung

 Facebook Messenger
 WhatsApp
 Telegram
 Signal
 Threema

Die Daten stammen aus der PLASMA-Datenbank.
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IOP: Opt-in oder Opt-out

Nutzer der künftigen interoperablen NI-ICS sollten 
entscheiden können, ob sie die Interoperabilität 
zwischen den Diensten erlauben oder nicht.  Die 
meisten NI-ICS-Nutzer (52%) sprechen sich für eine 
Opt-In-Implementierung aus. Nur 31% befürworten 
eine Opt-Out-Implementierung.

58%  
der NI-ICS-Nutzer präferieren eine 
differenzierte IOP-Konfiguration.

31%  
der NI-ICS-Nutzer  
präferieren eine  
globale IOP-Konfiguration.

20%  
der NI-ICS-Nutzer machen keine 
Angabe zur Konfiguration.

Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023).
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Präferenz für IOP
Etwa zwei Drittel der Nutzer finden IOP sinnvoll. 

Die meisten NI-ICS-Nutzer würden IOP zumindest teil-
weise zulassen. Dieser Anteil sinkt jedoch mit zuneh-
mendem Umfang interoperabler Funktionen. Insgesamt 
bleiben etwa 49% der NI-ICS-Nutzer in den Phasen 1 bis 
3 der IOP-Implementierung nach DMA bei ihrer ursprüng-
lichen Entscheidung, IOP zuzulassen. 

Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023).  
Phase H: Hypothetisches Szenario, welches nicht im DMA vorgesehen ist. Dieses Szenario ist dadurch cha-
rakterisiert, dass nicht nur die im DMA adressierten Funktionen interoperabel sind, sondern alle von den NI-ICS 
angebotenen Funktionen.

67%
60% 58% 53%

16% 19% 21%
26%

17% 21% 21%
21%

zulassen
nicht zulassen
weiß nicht/ keine Angabe

Phase 1     Phase 2     Phase 3     Phase H*

Die meisten Verbraucher möchten differenziert 
entscheiden, für welche Kontakte, Dienste 
oder Funktionen sie eine interoperable 
Kommunikation zulassen wollen.

Nur 11% lehnen in jeder der drei Phasen IOP ab. Wenn 
über die grundlegenden Kommunikationsfunktionen hin-
aus alle anderen Funktionen interoperabel gestaltet wür-
den, würde das zu noch weniger Akzeptanz führen.

Phase 1:  
bilateraler  
Austausch  

von Nachrichten  
und Dateien

Phase 2:  
+ Austausch  

von Nachrichten 
und Dateien in  

Gruppen

Phase 3:  
+ bilaterale  
Audio- und  
Videoanrufe  

sowie in  
Gruppen

Phase H:  
+ alle anderen 

möglichen  
Funktionen

67%
60% 58% 53%

16% 19% 21%
26%

17% 21% 21%
21%

zulassen
nicht zulassen
weiß nicht/ keine Angabe

Phase 1     Phase 2 Phase 3  Phase H*

zulassen

nicht zulassen

weiß nicht/keine



Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023). 1 Zum Zeitpunkt der Durchführung der Befragung 
waren von der Europäischen Kommission potenziell WhatsApp, Facebook Messenger und iMessage als zentrale 
Plattformdienste der Gatekeeper Meta und Apple benannt worden.16

Der Effekt von IOP auf die Nutzung von Gatekeeper ...

Alternative NI-ICS sind im Vergleich zu den 
als zentrale Plattformdienste benannten NI-
ICS weniger stark verbreitet. Sie werden von 
ihren Nutzern seltener angewendet und spie-
len insgesamt eine weniger wichtige Rolle in 
der zwischenmenschlichen Kommunikation. 

Das könnte sich durch IOP weiter verfestigen.

Wenn alle grundlegenden Kommunikations-
funktionen interoperabel sind, würden 69% 
der NI-ICS-Nutzer, die IOP zulassen würden, 
WhatsApp, Facebook Messenger und iMes-
sage wie bisher weiter nutzen.1 Bei den alter-
nativen NI-ICS liegt dieser Anteil bei nur 38%.

69%  
 von diesen würden WhatsApp, 
Facebook Messenger, iMessage 

genauso nutzen wie bisher.

14%  
 von diesen würden WhatsApp, 
Facebook Messenger, iMessage 

mehr nutzen.

13%  
 von diesen würden WhatsApp, 
Facebook Messenger, iMessage 

weniger nutzen.

58%   
der NI-ICS-Nutzer  

würden in Phase 3 der  
IOP-Implementierung  

IOP zulassen. 

17
Die Daten basieren auf der Online-Befragung. N=2.650 (2023).

...und alternativen NI-ICS

Zudem ist der Anteil der NI-ICS-Nutzer, die 
die Nutzung alternativer NI-ICS reduzieren 
würden, dreimal so hoch wie der Anteil 
derjenigen, die die Nutzung ausweiten würden.

Ähnliche Ergebnisse werden auch im 
hypothetischen Szenario erzielt.

38%  
von diesen würden alternative 
NI-ICS wie Signal, Threema 
genauso nutzen wie bisher.

39%  
 von diesen würden alternative 

NI-ICS wie Signal, Threema  
weniger nutzen.

58%   
der NI-ICS-Nutzer  

würden in Phase 3 der  
IOP-Implementierung  

IOP zulassen. 

13%  
von diesen würden alternative 
NI-ICS wie Signal, Threema 

mehr nutzen.



Fazit
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1 https://www.heise.de/news/Whatsapp-muss-sich-oeffnen-Threema-und-Signal-winken-ab-9636224.html
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Folglich ist es fraglich, ob es viele Anbieter alternativer NI-ICS mit Interesse an IOP mit 
den als zentrale Plattformdienste benannten NI-ICS der Gatekeeper haben werden.

Die beiden größten alternativen Dienste Threema und Signal haben schon signali-
siert, dass sie nicht an IOP interessiert sind.1

Die Ergebnisse zur Einführung und den Auswirkungen der Interoperabilität sind 
ernüchternd.

Die Analyse zeigt, dass Verbraucher IOP weniger akzeptieren, je mehr interoperable 
Funktionen es gibt.

Die meisten Nutzer von NI-ICS, die die Interoperabilität zulassen wollen, denken, dass 
sie WhatsApp, Facebook und iMessage genauso oft nutzen werden wie bisher. Bei 
den alternativen NI-ICS ist das weniger der Fall. Zudem würden mehr NI-ICS-Nutzer 
alternative NI-ICS weniger nutzen als vor der Einführung von IOP als Nutzer, die diese 
Dienste stärker nutzen wollen.

https://www.heise.de/news/Whatsapp-muss-sich-oeffnen-Threema-und-Signal-winken-ab-9636224.html


Über die Studie:
Für die Ergebnisse wurden insgesamt 2.826 Personen im Herbst 2023 mittels Online-Befragung 
durch das internationale Marktforschungsinstitut YouGov befragt. Die Ergebnisse wurden ge
wichtet und sind repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter 18+). Zudem wurden Daten 
aus der PLASMA-Datenbank in der Studie verwendet. 

Über das Wissenschaftliche Institut für Infrastruktur und Kommunikationsdienste (WIK): 
Das Wissenschaftliche Institut für Infrastruktur und Kommunikationsdienste (WIK) in Bad 
Honnef berät seit mehr als 30 Jahren öffentliche und private Auftraggeber weltweit in den 
Bereichen Telekommunikation, Internet, Post und Energie. Zu den Schwerpunktthemen 
gehören Politik, Regulierung und Strategie. Weitere Informationen finden Sie unter:	   
www.wik.org. 
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